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Bkcnvcncuk00 
P · t s d a rn.-—Tie Zartower Eis- 

babnkataftrobbe, wobei die Tochter des 
Verlagsbuchhänolerg Kirmfe-Haiense 
und ein junger Mechaniker ihr Leben 
einbüßten, hat der Potedainer Staats- 
anwaltschaft Verankassung gegeben, 
gegen benEisbahnpächter Adolf Stein- 
berg ans Berlin ein Verfahren wegen 
fahrlässiger Tödtung einzuleiten. 

Alt Glietzen. Es ging die 
Windmühle des Mühlendesitzeri Otto 
Werten die einzige im Orte, in 
Flammen auf. 

F ii r st e n be r g a.O.-—Ein Ueber- 
fall, der auf dakLeben der überfallenen 
Person abgesehen war-, Tit gegen die 
18jäbriae Tochter reg- Fischermeisters 
Statius hier veriibk worden. 

Provinz citpeeutieu. 
Bischof-Man —--- Das Apo- 

kbekengebäude ist inioäge einer Beniins 
explosson niedergebrannt. Die Nachbar- 
gebäude waren gefährdet konnten ie- 
doch gerettet werben und haben nur 

Schaden durch Wasser erlitten. Eine 
Verkäuferin wurde start verbrannt; ibr 
Zustand ist hoffnungslos- 

Jifchhausen — Auf dem Gute 
Tiedtken bei Ruban ift die Frau des 
Herrn Gerlich erfroren. Sie hatte sich 
am Abend unbemerkt aus der Wob- 
nur-a entfernt. Erst am andern IUtori 
gen fand man sie auf frexein Fele an 

einen Baum gelehnt erstarrt alsszeiche 
Goldap. Auf der Feld-einst 

von Kuddern ift Frau Obermeit ans 
Kudderm die sich kurz vor der Loto- 
rnotive auf die Schienen warf, von dem 
aus Jnfterhurg kommenden Mittags- 
zuge überfahren und getödtet worden. 

Provinz Westveeufxem 
Elb i ng. s- Der Leuchtttsurcn auf 

den Moien im haft, qegeniiber Rei- 
rnanngfelde Pantlau, der sich etwa 
4800 Meter entfernt von demjenigen 
auf dein Molcntopf befindet, ift umge- 
worfen worden. Durch den gewaitigen 
Andrang einer Eigftäche von 5800 
Quadentinetern gerieth das massive 
Fundament des Thurmes in&#39;sWanten. 

Mewe. — Vor Kurzem brannten 
Gaflhans und Stall des Herrn v. Go- 
ftornsti in Spranden nieder. Jn den 
Flammen famen 20 Hühner und ein 
Schwein unt. 

seit-tin Pommeem 
S t e t t i Ins-In Fintenwaide wird 

hie Landwirthfchaftstaminer für die 
Provinz Pominern eine Verfuchss nnd 
Mofteraefiiigelzuchtanftalt errichten. 

G o«l in o w. -- Vor Kurzem· brach 
in einer Dachtammer tm haufe des 
Ufchlereneifters Votgt durch Unvorsichi 
Lisett sauer aus. Sehr fthnell brannte 
der ganze Das-fischt- Die in der Gie- 
belßnhe wohnende sttttve Streut war 
tn geistee Lebens-End ;- « 
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Provinz Boten. 
PoserL —- Die irn Wreschener 

Schultrawallprozeß von der Gnesener 
Straflarnmer zu einem Jahr Gefäng- 
niß verurtheilte Frau Bednarowkrz 
war nach Lernberg in Galizien geiliichs 
tet. Jn einern Briese an das frühere 
Wreschener Conrite, das die Ver ur- 

theilte unterstiitzte, beschwerte sich die 
Frau dass sie r :cht genügende kri· Id- 
niittel erhalten hätte, urn in Lernberg 
eine sichere Existenz griinden zu tön- 
nen. Das Conrite scheint ihr jedoch 
weiter leine Unterstützung gewährt zu 
haben, denn die Frau hat jetzt an -en 
Staatsanwalt in Gnesen e: n Schrei , 
ben gerichtet dasz sie zuriicttehren und- 
die Strafe verbiißen will. 

Provinz Schiene-v 
Be u the n. Vor Kurzem sind auf. 

der Heinisgrube durch herabstiirzendes ? 
Kobl zwei Bergleute, Konietzto und; 
szit aus Nen- Beuthen schwer ver- i 
letz: und der Bergmann Konietzth er- 

schlagen worden, welcher drei unerzo- . 

gene Kinder hinterläßt. ; 
H a i n a u Der Handschuhmacher , 

Lach lehnte arn offenen Fenster unds 
blickte hinab in den Garten. Hierbei- 
beugte er sich zu weit bor, er verlor dass 
Gleichgewicht und stürzte hinab. Hier- : 

bei erlitt er so schwere Verletzungen 
daß kurze Zeit nach dem Unfalle der 
Tod eintrat. : 

i 

Provinz Schleowiqsdolfteim 
» 

Pinneberg. Hier starb nach 
längerenr Leiden im fast vollendetens 
Kl. Lebensjahre dag Ehrenmitglied 
des hiesigen Verein-Z der Fiarnpsgenosss 
sen von IMR .--), Hauptmann a. D. 
Bassonx Derselbe diente zunächst in 
».. .,......»».. W, .«..- 

1849 in die fchiegivig holsteinische 
Armee über, wo ihm unter Beförde- 
rung zum Hauptmann die Führung 
einer Compagnie im 15. Jnfanterie: 
Bataillon übertragen wurde. Zum- 
6. Bataillon später versetzt, wurde er 

bei Zriedrichstadt durch einen Schuß 
in die Hüfte schwer verwundet. s 

Provinz Sachsen u. Thüringen : 
A l te n b n r g. Bös hineingefnl: j 

len ist der hiesige Bierverleger Börner 
wegen Biersteuer s Hinteriiehuna Er 
hatte 2825 Heltoliter Bier unversteus 
ert gelassen und dadurch die Stadt um 

1398 Mart geschädigt Der-Staats: 
» 

anwalt beantragte vor dem Luni-ge- 
richt 8 Monate Gefängniß bei Nicht- 
beibringung des fünfzigfachen Betra- 
aes der hinterzogenen Summe. Dass 
Gericht ging aber noch darüber hinaus s 
und verurtheilte den Betreffenden zuj 
einer Geldstrafe Von 69,950 Mark« 
oder einem Jahre Gefängniß. 

« 

halberstadL —- Fiir den hiers 
zu errichtenden Bismarct Thurm i.nd· 
bisher 15,000 Mi. zusammengetow 
men. Es soll nunmehr noch eine allge- 
meine Sammlung in der ganzen Stadt 
vorgenommen werden« Ein Unteraus- 
schuß ist damit beauftragt, einen geeig- 
neten Platz im Süden der Stadt, fo- 
roie eine geeignete Form des Tinte-net 
vorzuschlagem 

O 

Uhetnlemv und Westtalem 
B o ch u m. » Bochiim wird Lein- 

niichst Großstadt, da die Ungemein- 
dung der großen Jndustriedörset Wie- 
nielhausen, Homstade, Hanne und 
Gram-ne schon beschlossen ist; der 
Landtreis erhält als Abfindung von 
der Stadt 120,000 M. Nach der »Ein- 
geineindung, die am l. April erfoiqen 
soll, zählt Bochum rund110,000 Eins-» 
wohnen das Stadtgebiet wird MS 
Hektor umfassen. 

Do r t in u n d. Tie Emschers 
regulirung wird seht wohl bald zur 
Durchsühruna tocnn:en. Die Kosten 
sind mit rund TU .’«’till. Mi. oeranil schlagt. Die großen Städte, wie auch-» 
die interessirten Gemeinden sollen die.l 
Geld-unter in Artheiien aufbeinqms 
Dortnumd hat In der Einscherreguliss 
sung als- Zchiitzwasserstraße nach Demi Rhein nicht ein so großes Interesse wie. 
Geisentirchen Bocbnnt u. s. w» weil« 
es feine leiriisser ans seine Rieseiset 
der abieitet. 

idem-ver und Braunschweiq. I 
B e ve n se n. Der lsjährige Tit-s 

beiter Franz Geruch wurde erhängt 
aufgefunden Der Beweggrund zor» 
That ist unbetannt Noch seinem Re 

» 

den scheint er ssch schon seit einigen- 
Togen mit Zelbstmordgedcmten gen-. H 

genzu hoben. Z 
Failingbostel Jn dein be 
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einem dem Großtöthner Liidritz Feld 
rigen Stallaebäude Feuer aus, cis-n- 

dem auch das Wohnhausix die Echcxmez 
und andere Nebenaebiiude erarisienl 
und vollständig eingeiischert wurd::c. 

clvenbum und Recklenhurep 
Oldenburg. Eine Feuerks 

brunst entstand in dekn Dorfe Casnpel bei Beme, wo sämmtliche Wohn undt Wirthschaftszgebäute des Landtoirtlisx 
Soiatb niederbrannten. Die lkntste j 
bunasursache des Brandes, bei dein Ost 
Etiict Hornvieb, 15 Pferde und ein aros J 
szeg Lager oon Vorräthen vernichtet 
wurden, ist noch unbetanni. 

D a s so w. --— Jni Dorfe Harten 
see war ein 26jähriaer siJiüllerassscllel 
an den Flügeln der Miihle beschäftigt, 
als ein Flügel plötzlich herabstiirzte 
Der Geselle wurde zwar nicht getros- 
sen, erlitt jedoch einen so gewaltigen 
Schreck, daß er besinnungslos zu Bo- 
den stürzte und in wenigen Minuten 
todt war. 

provim dessem 
L i e be n a u.—- sur Vorsicht beim 

Essen mahnt »der olgende Vorfall: 
Jrn benachbarten Orte Rösebeck gerieth 
dem 13-jährigen Knaben des Acker- 
bauers Joh. Rose beim Subpenessen 
ein spihiger Knochen in die Speise- 
röhre und blieb darin festsetzen. Alle 
Versuche, den Knochen zu entfernen, 
waren umsonst. Da dem Jungen das 
Blut aus Mund Und Nase kam, schien 
er verloren. Da gelang es dem teles 
phonisch herbeigerusenen Arzte aus 

Marburg, den Knochen hnunterzusto- 
gen un so die Gefahr eines Er- 

ickunqstodes zu beseitigen. 

, Königreich Sachsen. 
B r ö se n bei Grimma. Die dia- 

mantene Hochzeit seierte hier der Ge- 
meindediener Eifrig nebst Frau. Bei- 
de sind 85 Jahre alt. Bucha — .- Tod durch Ver- 
brennen erlitt das 1t Jahre alte 
Töchtereben des Arbeiters sPeuterL dem 
von dem etwas älteren Brüderchen 
glühende Kohlen in den Schoß gelegt 
worden waren. 

Deu he n. —— Aus der Grube 
»Naumbura« wurde der Schlosser 
Frenzel bei der Reparatur einer so- 
genannten ,,Schiebebiihne« von dieser 
mit dem Leibe gegen die Bordtante 
einer Mauer gedrückt Fremel wurde 
dadurch so schwer verletzt, daß er als- 
bald starb. 

D ö b·e l n. — Durch Schadenseuer 
wurde In Sörmitz das Wohnhaus des 
Schuhmacher-«- Dietze zerstört. 

Köntqreien Bayern. 
M ii n ehe n. —- Der Erfinder des 

in weitesten Kreisen bekannten Strehs 
ler«schen Diphtheritigmittelg Apothe- 
ler Euaen s-trel)le ist im ti4 Lebens- 
jahre einem schweren Herzleiden erle- 
gen. 

Aschaffenban — Jin alten 
Hafen « m sogenannten Holzthor wur- 
de von Fischern die Leiche des 67 
Jahre alten Kaufmanns Bernhard 
Bacherach gefunden. Er war Mitin- 
haber der jüngst in Sancurs gerathe 
rsen Weiuhandlnna gleichen Nantens.» 

B a in b e r g. — — Vor einigen Jah- 
ren war in Bamberg, Auge-barg und 
Llltünchcn ein mit vielen Orden ge-. 
schmückt-er Marine Osfizier aufges« 
taucht, der sich später als der Mechani-J 
ter Röslin ans Rotteiibllrg· lWiirt- 
tcniberg) entpupptr. tfr hatte friiher 
als Heiier bei der LI. Wust-Division 
in Wilhelrnghaven gedient. Der 
Schwindler war zu einer längeren 
Fcreiheitgstrafe verurtheilt worden. 
Nach Berbiifiung derselben blieb er, 
ttdtzdem er aus-gewiesen ist, doch in 
Bayern, trat hier alg Jngrnieur v. 

Bühler auf und verübte neue Schwin- 
dcleien. Er sitzt hier hinter Schloß 
nnd Riegel. 

Oeqen-Darmftadt. « 

Dingen. —- Oberhalb des hie- 
sigen Bahnhofes wurde der Rangirer 
Franz Josef Erbelding von hier von 
der Lototnotive seines Zuges erfaßt 
und schwer verletzt. 

Breitenbrunn. s— Die Ehe- 
leute Johannes Riedel feierten das 
überaus seltene Fest der »eisernen·« 

Zochzeii. Die goldene feierten sie im 
ahre 1889, die diamantene 1899. 
Gießen. —- Sein 300-jähriges 

Bestehen beging in diesen Tagen die 
urkundlich 1604 gegründete Eisen- 
handlung von Emil Pistor in Gießein 

Arbeiligen.——Jn dem Waldei 
bei Kranichstein verunglückte der 24 
Jahre alte Maurer Georg Braun von 
hier beim Holzfällem Der junge Mann 
wurde beim Fällen eines Baumstarn- 
mes von demselben am rechten Bein 
so furchtbar getroffen, daß das Bein 
unterhalb desk Kniees völlig zerschmet- 
tert wurd- 

Rhetnpfatz. 
S p e he r. —- Das Fest der golde- 

nen Hochzeit feierten Ackerer Philipp 
Johann Sproß und feine Etefrau Ma- 
ria Maadalena, aeb. Rapp. Dieselben 
stehen im 85. bezw. 84. Lebensjahre 
und haben eine Nachkommenschaft von 

fünf Kindern und vierzehn Enkeln. 
Ludwigshafen -— In dem 

Nebenzimmer einer Wirchfchaft in der 
Maxftraße erschoß sich der 22 Jahre 
alte Johann Botadörfer, Schneider. 
zur Zeit Oelonomiehandiverter beim 
2. Arnieecorps Würzburg mittels ei- 
nes Revolvers. Nach ttlnleauna eines 
Nothverbandeg wurde der Schimmer- 
letzte ins Krankenhaus verbracht, wo 
er verstarb. 

Königreich Wütttemherg. 
Stuttgar t. — Dem kaiserli- 

chen Bantvirector Loebnitz der hiesi- 
; gen Reichsbanthauptftelle ist der Rathe 

Adlerorden vierter Filasse verliehen 
worden. 

Blaubeuren.-— Anfder Stra- 
ße von hier nach Berahiilen scheuten die 
Pferde eines Wagens nnd gingen 
durch, wobei der Waan nmgeioorfen 
wurde. Von den Jnfassen, zwei 
Frauen, kam die Wittwe Walz, welche 
das Rückgrat brach, nin’s Leben, mähi 
rend die Besitzerin des Fithrtverkes, 
die Wittwe Allgaier zum Lamm, 
schwere innere Verletzungen davontrag. 

Gaildorf — Das Wohn- und 
Oeionomiegebäude des Bauern Lin- 
dauer in der zur Gemeinde Vorder- 
steineuberg gehörigen Parzelle Greutss 
höfle, wurden durch Feuer zerstört. 

Giengen. » 

Fu der Wirth- 
schaftshalle der Bahn os-Restauration 
von Brodhuber brach Feuer aus. Die 
leichtgebaute Halle brannte nieder, ehe 
die Feuerwehr am Brandptatze an: 
kam. 

Elfafzstsothrtngem 
S t r a ß b u rg. Der Rechtsan- 

walt Diebels (Kolmar) wurde auf der 
Rückreife von Straßburg in Mai-sen- 
heim vom Zuge überfahren und ge- 
tödtet. 

Fleisheim. Die Ehefrau Si- 
monei, Mutter mehrerer Kinder, 
hat« während ihr Mann in dem hinter 
dem Hause gelegenen Garten arbeite- 
te, zuerst ihr sechs Monate altes Kind 
mit einem Messer getödtet und dann 
sich den Hals bis auf die Wirbelkno- 
chen durchschnitten. Man nimmt an, 
daß die bedauernswerthe Frau, als 
sie die That begangen hat, in gestör- 
tem Geisteszuftand sich befunden ha- 
ben muß. 

Freie Städtc. 
Bremerhaven. —- Das See- 

amt verkündigte heute folgende Sprü- 
che: Auf der Viermastbarke »Komm- 
bia« ist auf der Reise von Philadel- 
phia nach Kobe im Attantischen 
Ozean in der Nähe des Aequiators 
der 16jährige Leichtmatrofe Bernhard 
Biifsen«schütt aus Bremen bei ruhigem 
Wetter von der Fockrahn abgestiirzt 
und am folgenden Tage infolge inne- 
rer Verletzungen geftorben. Der Un- « 

fall ist auf eigene Unvorsichtigkeit zusj rückzuftihrem 
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Hohe-wollend 
H e ch i n g e n. —— Eine empfindlich- 

Strase erhielt der ledige Opferstockdieb 
Joseph Größle von Bungberg Weiden- 
heim) zuerlannt, 1 Jahr und 3 Mo- 
nate Zuchthaus. Seine Langfingers 
lünste versuchte er am 21. Dezember 
v· J. in der Stadtpfarrtirche in Sig- 
Inarinaen, wurde aber auf frisches 
That von dem Mesner abgefaßt. 

Luxcmhurw 
Diidelingen.—Es kam bei 

20-jäl)riae Arbeiter N. Wies währen-d 
seiner Arbeit auf dein Hüttenwerke mit 
elektrischen Drähten inBeriihrung und 
fiel betäubt aus einer sehr beträchtli- 
chen Höhe von der Leiter herab. 

Oesterrcichsuugarm 
W i e n. —-— Jn der Nähe der Mill- 

tärschwimmschnle im Prater ist ein 
suniaer Mann in den Donauftrom ge- 
sprungen nnd sogleich in den Wellen 
verschwunden Durch die am Ufer zu- 
rückgelassenen Effekten und Bücher 
wurde festgestellt, daß der Selbfitnöti 
der mit Dem Schiller der 5. Gynimsi- 
altlasse Josef G» 16 Jahre alt, 2. 
Nabaragasse wohnl)aft, identisch ist. 

B nd a b e st.«-—«-« Hier wurde der 

s 

kscrurkiaroeccer Ernst Entna, welcher 
auf dein Buchhalter Zeisier ein Raub- 
attentat verübt hatte, verhaften Tor- 
na ist gettändig. 

B u d to e i Z. — Im Wald zwischen 
Hartotoitz nnd Hossin wurde die Botin 
Katharina Hajda aus Hossin von zwei 
Burschen überfallen und tödtlieb ver- 
letzt. Die Räuber nahmen ihr dann 
ihre Baarschaft von 640 Kronen ab. 
Der Gendarmerie in Frauenberg ge- 
lana es, die Raubmörder zu verhaften. 
Es sind dies der Fleischhauer Johann 
Ranlik aus Budweis nnd der Arbeiter 
Anton Mlti aus Hosfin 

Schweiz. 
A r t h. —- Jm hiesigen Kapuzinerk- 

lloster starb der Oto. P. Eigismunlt 
Etirnimann Er ftammte von Nott-- 
mil im Kanton anern nnd stand ist 
seinem GO. Alterdjahr. Er wirkte in 
einer Reihe von Klöstern in der schwei» 
serischen Kap11,3inerprovinz, daruntets 
auch zu zwei verschiedenen Malen 
nährend einer Reihe von Jahren im 
Kloster in Samen. 

Bellinzona. — Jm Alter voi- 
34 Jahren starb Adookat Filipps 
Bonzaniao, einer der angesehen« 
Führer der konservativen Partei. 

Frauenfeld. —- Nach dreitiigii 
sen Verhandlungen sprach das thut- 
Iauische Schwuraericht den Oberzugs 
iiihrer Geuggis schuldig des gemeinen 
Diebsta«hls, begangen an den Statto- 
aen Kreuzlingen und Pfungen am 28. 
Februar nnd 4 März 1903, und ver- 
urtheilte ihn zu drei Jahren Arbeits- 
haug, sämmtlichen Kosten und Scha- 
oenersatz. 

Rheinfelden. —- Kitrzlich ist 
hier Dachdecler Müller Von dem Dei-He 
festiirzt Er brach das Rückgrat und 
iegt hoffnungslos im Krankenhansr. 


